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Ein kleiner Bericht über die Aktion Wildblumen, bei 
der die Marktgemeinde Halbenrain teilgenommen 
hat befindet sich auf Seite 8. 

Sie wollen wissen was sich in Halbenrain so tut? 
GEM2GO – Die Gemeinde Info und Service App 
bringt Ihnen immer aktuelle Infos.  

Jetzt auch für Halbenrain! (s. 5) 
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Hinweis:  Beiträge, welche in der Gemeinde-
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Redaktionsschluss für die Ausgabe September 
2022 ist Montag, der 12.09.2022  

„Die Freude und 
das Lächeln 

sind der Sommer 
des Lebens“ 

- Jean Paul 
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Kurz  
gefasst… 

 
Anspruch und Realität 

Im Leben stellen wir oft hohe An-
sprüche an uns selbst, an den 
Arbeitsplatz, an unsere Mitmen-
schen, an die Politik, an unser 
Freizeitverhalten, an die Kirche, 
usw. Immer öfter merkt man, dass 
Anspruch und Realität weit ausei-
nander liegen. Vielleicht resultiert 
daraus auch die hohe Unzufrie-
denheit in unserer Gesellschaft.  
Ist es heute so schwer unsere An-
sprüche auf ein realistisches, er-
reichbares Maß zu reduzieren? 
Alle reden von Elektromobilität. 
Doch wir alle wissen ganz genau, 
dass der benötigte Strom dafür 
derzeit überhaupt nicht vorhanden 
ist. Wir erleben es wöchentlich, 
welche Einwände es gibt, wird nur 
die Fläche eines Ackers für die 
umweltfreundliche Stromerzeu-
gung (Photovoltaik) umgewidmet. 
Wir wissen genau, dass das 
Stromleitungsnetz viele Photovol-
taikanlagen auf Dächern nicht zu-
lässt. Ich treffe auch öfters auf 
Menschen, die vermitteln wollen, 
dass wir hier in Halbenrain das 
Weltklima retten können. Jeder 
stellt den Anspruch auf eine intak-
te Natur und Umwelt. Doch 500 
Millionen Europäer ergeben 5 % 
der Weltbevölkerung, ca. 10 Milli-
onen ÖsterreicherInnen? Und wir 
in Halbenrain? Für ein Umweltbe-
wusstsein bin ich jederzeit zu ha-
ben. Ich bin aber von der Illusion 

befreit, dass mein Umweltverhal-
ten wesentlich zur Rettung des 
Weltklimas notwendig ist. Anläss-
lich einer Gratulation wurde mir 
erzählt, dass es Klimaextreme, 
wie Dürre (wir holten das Wasser 
in der Zeit bereits aus der Mur) 
und Spätfröste (Mais, Getreide, 
Kartoffeln, alles war abgefroren. 
Selbst die Bäume haben das ge-
samte Laub durch den Spätfrost 
verloren) schon vor vielen Jahren 
gab.  
Realität und Anspruch sind im Be-
reich der Lebensmittel deutlich 
sichtbar. Wir alle wollen gesunde, 
schmackhafte Lebensmittel. Die 
Lebensmittel sollten aber mög-
lichst wöchentlich billiger werden, 
damit wir für unsere Freizeitaktivi-
täten mehr Geld ausgeben kön-
nen, mehrmals im Jahr im Urlaub 
verreisen können. Andererseits 
kämpfen die Bauern um einen 
gerechten Lohn für ihre hochwerti-
gen Produkte. Vielfach weiß man 
um die Mühen und Sorgen im 
Wachsen und Reifen auf den Fel-
dern nicht mehr Bescheid. Labor-
fleisch und günstig industriell er-
zeugte Nahrungsmittel stehen in 
den Startlöchern wie uns Zu-
kunftsforscher in Vorträgen erklä-
ren.  
Wir wünschen uns einen Sommer 
mit vielen Festen, mit viel Ent-
spannung, Erholung, Genuss.  
Einen Sommer von der schönsten 
Seite. Doch die Probleme im Tou-
rismus sind nicht zu übersehen. 
Der Mangel an Arbeitskräften in 
der Tourismusbranche ist bei uns 
am Land auch sichtbar. Alles zu 
jeder Zeit und jeder Stunde wird 
so nicht mehr machbar sein. 
Letztendes wird uns auch die 
Pandemie auf den Boden der Re-
alität zurückholen. 
 

Für diesen Sommer wünsche ich 
Allen mehr Zeit. Mehr Zeit fürs 
Wesentliche. 
 

Gemeindegeschehen 
In dieser Ausgabe lesen sie eini-
ges über unser Gemeindegesche-
hen. Der Kreisverkehr im Be-
reich von Hürth wird künstlerisch 
gestaltet, und soll als Tor zu den 

Weinbaugemeinden Klöch, Ties-
chen und St. Anna inszeniert wer-
den.  Nach reiflicher Überlegung 
und Prioritätenreihung (Geld ist 
nicht in unermesslichen Mengen 
in der Gemeinde vorhanden) ha-
ben sich die Verantwortlichen der 
Marktgemeinde Halbenrain dazu 
entschlossen, bei diesem Projekt 
sich finanziell nicht zu beteiligen.  
Der Kreisverkehr Oberpurkla 
wurde verkehrsrechtlich verhan-
delt, und das Amt der Steiermärki-
schen Landesregierung mit der 
Fachabteilung 16 geht nun ziel-
strebig an die Umsetzung – Aus-
schreibung der Arbeiten, letzte 
Detailpläne und Absprachen mit 
der Baubezirksleitung  - des Pro-
jektes. Aufgrund der stark gestie-
genen Baukosten ist nicht sicher 
ob in diesem Jahr noch mit der 
Umsetzung begonnen wird.   
 Im Gemeindegebiet von Drau-
chen ist nun die Flurbereinigung 
voll im Gange. Die Ausmessung 
der bestehenden Grundstücke ist 
fast fertig und die Gemeinde wird 
auch bei dieser Zusammenle-
gungsgemeinschaft die finanziel-
len Mittel für die Unterstützung 
des Wegebaues zur Verfügung 
stellen – vorbehaltlich der Zustim-
mung des Gemeinderates. 
Die verkehrsrechtliche Verhand-
lung über den Geh- und Radweg 
Drauchen Hürth hat ebenso im 
Mai stattgefunden. Auch bei die-
ser Verhandlung gab es keine we-
sentlichen Einsprüche, und somit 
kann mit der Umsetzung begon-
nen werden. Die Ausschreibun-
gen der Arbeiten sind seitens der 
Baubezirksleitung Südoststeier-
mark im Gange, und wir rechnen 
mit Herbst für die Vergabe der 
Arbeiten. Vielleicht kann noch mit 
den Unterbauarbeiten im heurigen 
Jahr begonnen werden. 

Die zweite Zusammenkunft für 
den Kindergemeinderat hat statt-
gefunden. Die Kinder sind mit vol-
ler Begeisterung an der Arbeit. Ich 
bin schon gespannt, wie die Kin-
der unsere Gemeinde beurteilen, 
welche großen Wünsche da auf-
tauchen? Auf jeden Fall sind die 
Ergebnisse des Kindergemeinde-
rates zu respektieren und wenn 
möglich rasch umzusetzen.  
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Am 11.7.2022 um 8:00 Uhr be-
ginnt für mich mit dem Aufsper-
ren  der Türe der Kassenpraxis 
für Allgemeinmedizin „Der 
Mensch im Zentrum“ ein neuer 
Lebensabschnitt. Auf dem Weg 
dorthin durfte ich in viele Bereiche 
der klassisch westlichen Medizin 
(Schulmedizin), als auch in der 
Komplementärmedizin, Wissen 
und Erfahrung in diagnostischen 
Verfahren und Behandlungsme-
thoden sammeln.  
Einer der Hauptgründe warum ich 
mich zusätzlich zur Schulmedizin, 
die ich über alles zu schätzen ge-
lernt habe, Wissen hinsichtlich 
Diagnostik und Therapiekonzepte 
in der Komplementärmedizin und 
mit Abstrichen in Alternativmedi-
zin  beschäftigte, war, dass ich 
nach Absolvierung der Ausbil-
dung zum Arzt für Allgemeinmedi-
zin, die Ausbildung zum Facharzt 
für Innere Medizin am Universi-
tätsklinikum Graz begann, mit 
dem Spezialfach Palliativmedizin. 
Aufgrund der Schwerpunktspezia-
lisierung beschäftigte ich mich 
hauptsächlich mit der Behandlung 
und auch Begleitung unheilbar 
erkrankter Patienten. Trotz immer 
neuer wissenschaftlicher Erkennt-
nisse hat auch die Schulmedizin 
ihre Limitationen. Es war und ist 
mein Bestreben den Menschen, 
beziehungsweise den Patienten 
auf mehreren Ebenen zu sehen 
und zu behandeln. Ich lernte den 
Menschen als Einheit aus Seele – 

Geist und Körper wahrzunehmen 
und meine Therapien (auch ein 
offenes Gespräch, eine einfühlsa-
me Aufklärung über die Erkran-
kung und der möglichen Behand-
lungsmethoden, die gemeinsame 
Therapie-Entscheidungsfindung 
gehören dazu) danach auszurich-
ten. Die für mich wichtigste und 
elementarste Erkenntnis, die ich 
dadurch gewonnen habe ist, dass 
keine der „Arten“ von Medizin das 
Anrecht auf Ausschließlichkeit 
beanspruchen kann. Jedoch das 
Kombinieren der verschiedenen 
Behandlungs- und Betrachtungs-
weisen kann durchaus einen äu-
ßerst positiven Effekt für den Pati-
enten bringen.  

Letztendlich geht es nur um das 
Eine, um das Wohlergehen des 
Menschen, respektive des Patien-
ten. So erklärt sich auch der Na-
me der Praxis. 

„Der Mensch im Zentrum“ 
 

Neuerungen 
 

Hinsichtlich der Führung des Or-
dinationsbetriebes werde ich eini-

ge Veränderungen, die gemein-
sam mit meinem Team bereits 
ausgearbeitet wurden und natür-
lich auch noch in weiterer Zukunft 
ausgearbeitet werden, Schritt für 
Schritt vornehmen. Ich möchte 
hiermit die Möglichkeit nützen al-
le, die die Praxis „der Mensch im 
Zentrum“ mit ihren gesundheit-
lichen Herausforderungen und 
den damit verbundenen Bedürf-
nissen aufsuchen, mit Anregun-
gen und Verbesserungsvorschlä-
gen uns zu unterstützen, um noch 
besser und zielgerichteter auf Ihre 
Wünsche eingehen zu können. 
Ich lade Sie dazu herzlich ein, 
unserer Homepage unter 
www.praxis-greimel.at zu besu-
chen, um Informationen, die für 
Sie von Interesse oder Belang 
sind, zu erfahren. Die Homepage 
wird ab dem 1. Juli freigeschaltet 
und wird auch regelmäßig mit ak-
tuellen Neuigkeiten, beziehungs-
weise Änderungen aktualisiert. 
 

Neue Ordinationszeiten  
 

Montag: 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr  
Dienstag: 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Mittwoch: 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Donnerstag: 14:30 Uhr -18:30 Uhr 
Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Eine andere Neuigkeit oder Ände-
rung wird sein, dass der Praxisbe-
trieb fortwährend besteht und ich 
während meines Urlaubes durch 
eine Kollegin respektive einen 
Kollegen vertreten werde. Das 
bedeutet für Sie, dass abgesehen 
von den Wochenenden, Feierta-
gen und eventuellen Fensterta-
gen, die Praxis geöffnet ist, um 
Sie bestmöglich zu betreuen.  
 
Im Bedarfsfall werden nach Ordi-
nationsende auch Hausbesuche 
durchgeführt. 

Öfters werde ich gefragt, wann 
mit dem weiteren Ausbau der 
Trinkwasserleitung in Unter-
purkla, Oberpurkla, Drauchen und 
Dietzen zu rechnen ist. Dazu sei 
festgehalten: In der Gemeinde 
liegen die schriftlichen Bedarfs-
schreiben für den Anschluss an 
die Trinkwasserleitung auf. Solan-

ge nicht eine stattliche Zahl an 
Haushalten in einem Dorfgebiet 
diesen Wunsch schriftlich äußern, 
werden wir seitens der Gemeinde 
nicht mit einer Planung beginnen. 
Der Bedarf muss gegeben sein! 
Ein Formular diesbezüglich liegt 
der Zeitung auf der Seite 21/22 
bei.  

Einen schönen Sommer und er-
holsamen Urlaubs- und Ferienta-
ge wünscht  

Euer Bürgermeister  
Dietmar Tschiggerl  

©Dr. Greimel 

http://www.praxis-greimel.at
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Zusätzliche Untersuchungen, wie 
zum Beispiel ein Ultraschall des 
Abdomens, des Herzens, der 
Schilddrüse, der Niere, der Blase 
und der carotis (Halsgefäße) so-
wie eine EKG – Beurteilung, spe-

ziell im Rahmen der einmal jähr-
lich möglichen Vorsorgeuntersu-
chung im Sinne einer erweiterten 
Vorsorge – oder Gesundenunter-
suchung, als spezielles Service 
für sie angeboten. Weitere Unter-
suchungen entnehmen Sie bitte 
von der Homepage www.praxis-
greimel.at. 
 
Zu guter Letzt möchte ich Sie 
noch  auf ein neues Telefon-
Service aufmerksam machen. Es 
ermöglicht Ihnen durch Tasten-
wahl, je nach Wunsch mit der für 
ihre Anliegen zuständigen Mitar-
beiterin verbunden zu werden, 
umso rasch und so effizient wie 

möglich ihr Anliegen zu bearbei-
ten. 
 
Abgesehen davon können Sie 
über die Homepage www.praxis-
greimel.at mittels elektronischem 
Terminkalender Ihren Termin 
selbst auswählen, sofern Sie eine 
ärztliche Konsultation bei mir wün-
schen. Alle Veränderungen bzw. 
Neuerungen haben dasselbe Ziel: 
nämlich für Sie da zu sein, nach 
dem Motto: der Mensch im Zent-
rum. 
 
Mein Team und ich freuen uns 
bereits auf ein harmonisches  und 
gemeinsames Miteinander! 

Auch heuer freuen wir uns auf einen heißen Som-
mer mit coolem FERIENSPASS FÜR UNSERE 
KIDS unter anderem freuen wir uns auf... 

• den Summer ZUMBA Kurs mit cooler Musik 

• den Pferde-Schnuppertag 

• einen Vormittag beim Glaser 

• den Auwald-Erlebnistag 

• die Instrumentenvorstellung der  
      Grenzlandmusik Halbenrain inkl. Probespielen. 
 

Details und Termine  
findet Ihr demnächst  

auf  unserer Homepage 
ww.halbenrain.gv.at  
und auf Facebook! 

©Dr. Greimel 

http://www.praxis-greimel.at
http://www.praxis-greimel.at
http://www.praxis-greimel.at
http://www.praxis-greimel.at
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Infos für GemeindebürgerInnen 
 

GEM2GO ist Österreichs größte 
Gemeinde Info und Service App 
und nun auch für unsere Gemein-
de verfügbar. Dort erhalten Sie 
als Bürger oder Bürgerin sämtli-
che Informationen, wie die Amts-
tafel, News oder Veranstaltungs-
kalender direkt aufs Smartphone 
oder aufs Tablet. Die GEM2GO 
APP ist für Sie als Gemeindebür-
gerIn absolut kostenlos und für 
alle gängige Smartphones verfüg-
bar. 
 

GEM2GO Erinnerungsfunktion 
 

Mit GEM2GO können Sie sich 
auch an wichtige Termine oder 
Neuigkeiten erinnern lassen. Egal 
ob über Kundmachungen, Neuig-
keiten oder anstehende Veran-
staltungen. Mit unserer Gemeinde
-App sind Sie immer auf dem 
neuesten Stand! Einfach in der 
GEM2GO APP die gewünschten 
Inhalte abonnieren und schon er-
halten Sie eine Push-
Benachrichtigung, wann immer es 
etwas Neues aus unserer Ge-
meinde gibt. 

Wichtiger Hinweis: Sie müssen 
bei Erststart der App GEM2GO 
erlauben Ihnen Push-
Benachrichtigungen senden zu 
dürfen.  
 

Halbenrain in der GEM2GO APP 

So erhalten Sie Zugang zur 
Marktgemeinde Halbenrain in der 
GEM2GO APP: 
1. Laden Sie die App aus dem 

jeweiligen App-Store herunter.   

2. Nach erfolgtem Download und 
Installation, tippen Sie auf Ge-
meinde hinzufügen und su-
chen anschließend nach Hal-
benrain.  

3. Nun fragt Sie die App, ob Sie 
Push-Nachrichten aus Hal-
benrain erhalten wollen. Tip-
pen Sie dazu auf Ja. 

4. Anschließend können Sie auf 
Erinnerungen verwalten tip-
pen und gegebenenfalls nach-
justieren. 

5. Die Funktionen sehen Sie, 
wenn Sie das „Hamburger-
Menü“ rechts unten öffnen. 

GEM2GO – Die offizielle Halbenrain App 
Sie wollen wissen was sich in Halbenrain so tut? GEM2GO – Die Gemeinde Info und  

Service App bringt Ihnen immer aktuelle Infos. Jetzt auch für Halbenrain! 
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Vom Gemeinderat beschlossen wurde… 
in seiner Sitzung vom 10. Mai 2022 
 Beratung und Beschlussfassung über die Ände-

rung des Örtlichen Entwicklungskonzepts 4.01 
und Flächenwidmungsplanänderung 4.02. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Behand-
lung der im Rahmen der Auflage eingelangten 
Stellungnahmen und Einwendungen. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Ände-
rung des Örtlichen Entwicklungskonzepts 4.01 mit 
Umweltprüfung und Umweltbericht. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Flä-
chenwidmungsplanänderung 4.02. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Verein-
barung mit der Energienetze Steiermark GmbH 
betreffend die Errichtung einer Kabelleitung sowie 
einer Fernmeldeanlage. 

 Beratung und Beschlussfassung über das Sub-
ventionsansuchen der Stadtgemeinde Bad Rad-
kersburg für die Betrieb der öffentlichen Bücherei 
am BORG Bad Radkersburg. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Unter-
stützung der Projekttage 2022 der Volksschule . 

 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
der Straßensanierungs- bzw. Straßenbauarbeiten 
im Gemeindegebiet Halbenrain. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
diverser Arbeiten für den digitalen Leitungskatas-
ter BA 103. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Erweite-
rung Abwasserbeseitigungsanlage Halbenrain BA 
13 Dietzen, Donnersdorf, Unterpurkla. 

 Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf 
eines Rasenroboters für die Sportanlage . 

 Beratung und Beschlussfassung über die eventu-
elle Garantieverlängerung beim neuen Kommu-
naltraktor. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
der Gemeindewohnung 185/2/1. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Aus-
wechslung von Mitgliedern bei    der Jagdgesell-
schaft Donnersdorf-Unterpurkla. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Bilanz 
2021 der Marktgemeinde Halbenrain Orts- und 
Infrastrukturentwicklungs KG. 

 Beratung und Beschlussfassung über Löschung 
des Wiederkaufrechtes bezüglich des Grundstü-
ckes Nr. 504/58, KG 66311 Halbenrain. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Sanie-
rung der Kapelle Dornau. 

 
in seiner Sitzung vom 23. Juni 2022 
 Beratung und Beschlussfassung über die Behand-

lung der im Rahmen der Anhörung nach Auflage 
eingelangten Stellungnahmen/Einwendungen. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Ände-
rung des Örtlichen Entwicklungskonzepts 4.01 mit 
Umweltprüfung und Umweltbericht. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Flä-
chenwidmungsplanänderung 4.02. 

 Beratung und Beschlussfassung über den Ab-

schluss einer Einverständniserklärung und Benüt-
zungsübereinkommen mit der ÖBB-Infrastruktur 
AG. 

 Beratung und Beschlussfassung zur Erlangung 
des UNICEF-Zusatzzertifikates „kinderfreundliche 
Gemeinde“ im Rahmen des Audits 
„familienfreundliche Gemeinde“. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Unter-
stützung der laufenden Attraktivierung des 
„Halbenrainer Ferienspaß“. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Reser-
vierung von 2 Seiten in der jeweiligen Ausgabe 
der Gemeindezeitung für Jugendliche. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Ände-
rung der Nutzungsdauer des digitalen Leitungska-
taster über die Wasserversorgungsanlage der 
Marktgemeinde Halbenrain. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Ände-
rung der Nutzungsdauer des digitalen Leitungska-
taster über die Abwasserbeseitigungsanlage der 
Marktgemeinde Halbenrain. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Ände-
rung der zweckgebundenen Haushaltsrücklage 
„Straßenbau“ in „Straßen- und GRW-Bau sowie 
deren Instandhaltungen“. 

 Beratung und Beschlussfassung über eine Zufüh-
rung an die zweckgebundenen Haushaltsrücklage 
„Straßen- und GRW-Bau sowie deren Instandhal-
tungen“. 

 Beratung und Beschlussfassung über Rücklagen-
entnahmen aus der zweckgebundenen Haushalts-
rücklage „Straßenbau- und Instandhaltung“ für 
Straßeninstandhaltungen 2022 und Errichtung 
Geh- und Radweg Drauchen-Hürth. 

 Beratung und Beschlussfassung über Rücklagen-
zuführung an die zweckgebundene Haushalts-
rücklage „Kanalbau“. 

 Beratung und Beschlussfassung über den 1. 
Nachtragsvoranschlag 2022 der Marktgemeinde. 

 Beratung und Beschlussfassung über den 1. 
Nachtrag zum mittelfristigen Finanzplan 2023 bis 
2026 der Marktgemeinde Halbenrain. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
eines Darlehens für die Erstellung eines digitalen 
Leitungskataster über die Abwasserbeseitigung 
der Marktgemeinde Halbenrain – BA 102. 

 Beratung und Beschlussfassung über den Ab-
schluss eines Darlehensvertrages für die Erstel-
lung eines digitalen Leitungskataster über die Ab-
wasserbeseitigung – BA 102. 

 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
eines Darlehens für die Erstellung eines digitalen 
Leitungskatasters über die Abwasserbeseiti-
gungsanlage – BA 103. 

 Beratung und Beschlussfassung über den Ab-
schluss eines Darlehensvertrages für die Erstel-
lung eines digitalen Leitungskatasters über die 
Abwasserbeseitigung der Marktgemeinde Halben-
rain – BA 103.Beratung und Beschlussfassung 
über die Vergabe eines Darlehens für die Erweite-
rung der Abwasserbeseitigungsanlage – BA 13. 
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Innovationspreis Handwerk 2022 
 

Für die Produktidee „Maisspindel – die nachhaltige Alternative zum Klimakiller Grillkohle“ be-
kam südoststeirische Pelletierungsgenossenschaft mit ihrem Innovationstreiber Alfred 
Kindler aus Halbenrain den Zukunftspreis.  

Innovationspreis Kulinarik 2022 

Für Ewald Fröhlich von SO-Fröhlich gab es für seine Reiswaffelinnovation und die erste Steirische  
Reismühle den Produktpreis.  
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Innovationspreis Lebenskraft 2022 

Den Schulinnovationspreis nahmen Schüler der erfolgreichen Übungsfirmen der Fachschule für 
Land- und Ernährungswirtschaft in Halbenrain entgegen. „Call of nature“ und „CrunchyMakers“ 
überzeugten die Jury und spülten Geld für die Abschlussreise in die Klassenkassa.  

Anfang Mai wurden 250 Stück tolle Wildblu-
men vom Verein "Blühen & Summen" in Kooperati-
on mit dem Land Steiermark und der Europäischen 
Union an die Marktgemeinde Halbenrain ausgelie-
fert. Mit dabei waren unteranderem der Wiesen-
Salbei, die Wilde Malve, das Barbarakraut und die 
Wiesenkamille. Um das Bewusstsein für die Natur 
und Umwelt auch bei unseren Kindern zu stärken, 
hat sich die Marktgemeinde Halbenrain schneller Hand dazu entschieden, die Wildblumen an die Bil-
dungseinrichtungen in der Gemeinde zu verteilen. Vielen Dank auch an 
dieser Stelle an die beiden Kindergärten, die Volkschule Halbenrain so-
wie die Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Schloss Hal-
benrain fürs Mitmachen und für die Einsendung der Bilder! 
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Ausflug zum Stift Vorau 

Am 18. Mai 2022 machte der Seniorenbund Halbenrain einen Ausflug zum Stift Vorau. 
Nach einer Stiftsführung feierten wir dort einen gemeinsamen Gottesdienst. Das Mittagessen nahmen 
wir in der Buchtelbar in Wenigzell ein, und machten bei der Heimreise ein kurzen Aufenthalt am Stuben-
bergsee. 

Obfrau Leopoldine Trost 

  Ortsgruppe Halbenrain 

Am 07. Mai 2022 fand im Gasthof Wagner die diesjährige 
Muttertagsfeier des Seniorenbundes  Halbenrain statt. 
 
Bei dieser Feier war 
auch unser Bürgermeis-
ter Ing. Dietmar Tschig-
gerl anwesend. 
 
 
Obfrau Leopoldine Trost 

Muttertagsfeier beim Gasthof Wagner Vollmondwanderung im Mai 
Ausgangspunkt sowie Ende der Wande-
rung war das Radhotel Schischek. 

Josef 
Wonisch 

Maximilian Moder 
feierte den 70. Ge-
burtstag mit seinen 
Radsportkollegen, 
mit Senioren, Pen-
sionisten und dem 
Roten Kreuz im 
Murauenstüberl in 
Altneudörfl. 
 
Johann Edelsbrunner 

Albert Fritz feierte den 80. Geburtstag 
mit seinen Radsportkollegen beim Hofla-
den Maierhofer in Drauchen. 

Johann Edelsbrunner 
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Ab 19. Mai 2022 gibt es das Angebot einer persönlichen Beratung für Menschen in sozialen Notlagen 
auch in Bad Radkersburg. Im Gespräch mit einem Sozialberater kann gemeinsam geklärt werden, ob 
vielleicht weitere Unterstützungsleistungen beantragt werden können oder eine einmalige finanzielle Hil-
fe durch das Rote Kreuz möglich ist. Ein Vergleich des monatlichen Einkommens und der Fixkosten gibt 
uns dafür Anhaltspunkte. Die Beratungstermine mit Herrn Wolfgang Woschitz finden immer donnerstags 
in 14-tägigem Abstand statt.  
 
Manchmal braucht es aber mehr:  
In der Sozialbegleitung begleiten ehrenamtliche Mitarbeite-
rInnen die Menschen. Zum Beispiel, wenn Behördenwege zu 
erledigen sind, ein neuer Haushaltsplan gemacht werden soll 
oder die Suche nach einer neuen Arbeit schwierig ist.  
 
Das Ziel ist eine nachhaltige Verbesserung der Situation. 
„Hilfe zur Selbsthilfe“ ist hier unser Motto und die KlientIn-
nen sollen anschließend gestärkt in die Zukunft gehen. Die 
Dauer der Begleitung ist unterschiedlich und kann maximal 6 
Monaten betragen. Das wird vorab vereinbart und hängt von 
den Zielen ab, die man gemeinsam erreichen will.  
 
Start:       Donnerstag, 19. Mai 2022; zwischen 8:30 bis 12:30    
Termine: Terminvereinbarung erforderlich – Tel.: 050 1445 10157 / E-Mail: spontanhilfe@roteskreuz.at 
Wo:          Rotes Kreuz Bad Radkersburg, Dr. Schwaiger Straße 17, 8490 Bad Radkersburg 
 
Bitte bringen Sie mit: 
 Meldezettel aller im Haushalt lebenden Personen 
 Nachweise über Einnahmen und Ausgaben 
 Nachweis über die aktuelle Lage 

Neues Angebot des Roten Kreuzes  
in Bad Radkersburg: 

 

Kostenlose Sozialberatung 

Bezirksversammlung Bezirksstelle Bad Radkersburg 2022 

Am 29. April 2022 fand im Rothof in Halbenrain die Bezirksversammlung des Roten Kreuzes der  
Bezirksstelle Bad Radkersburg statt. 

Maximilian Moder 

mailto:spontanhilfe@roteskreuz.at
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Was tut sich beim Projekt 
„Familienfreundliche  

Gemeinde“ 
 

Die Vorbereitungsarbeiten sind 
nahezu erledigt. So wurde das 
Zertifizierungsseminar bei der 
Familie und Beruf Management 
GmbH absolviert und die Mitglie-
der der repräsentativen Projekt-
gruppe ausgewählt. Bei der Zu-
sammenstellung dieser Projekt-
gruppe ist es wichtig, Vertreterin-
nen aller Interessensgruppen aus 
allen Generationen zu berück-

sichtigen. 
 

Diese Gruppe wird sich am 04. 
Juli zu einem Workshop treffen 
und die bestehenden Leistungen 
für Familien in unserer Gemeinde 
evaluieren.  
 

Über den Sommer hinweg wird 
eine Bürgerbeteiligung gestartet. 
Jeder Haushalt wird damit beteilt 
werden. Im Herbst wird dann im 
Rahmen eines weiteren Work-
shops der Bedarf an familien-
freundlichen Maßnahmen festge-
stellt.  

 

Oberstes Ziel ist es individuelle 
und bedarfsorientierte neue Maß-
nahmen zur Erhöhung der Famili-
enfreundlichkeit zu erarbeiten. 
 

Auf der Homepage unserer 
Marktgemeinde Halbenrain unter 
www.halbenrain.gv.at werden Sie 
in Kürze über die Tätigkeiten in-
formiert.  
 
Begleitet wird das Projektteam 
durch die Landentwicklung  
Steiermark.  

GR Thomas Stacher 

Im heurigen 
Jahr durften wir 
bereits folgende 
Blutspen-
der:innen aus 
der Gemeinde 
Halbenrain zu 
insgesamt 250 

erfolgten Blutspenden gratulieren. Fr. Walch Anne-
liese und Hr. Werner Leitner erhielten die „silberne 
Verdienstmedaille“ für 50 Blutspenden. Hr. Koller 
Karl wird im Rahmen der Blutspenderehrung des 
Blutspendedienstes Steiermark mit der „goldenen 
Verdienstmedaille mit dem goldenen Lorbeerkranz“ 
für 150 Blutspenden ausgezeichnet. Die Bezirks-
stellenleitung, sowie die Mitarbeiter des Blutspen-
dedienstes der Bezirksstelle Radkersburg gratulie-
ren recht herzlich! 
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Am 06.05.2022 war es so weit 
und der Sitzungssaal des Ge-
meindeamtes in Halbenrain füllte 
sich mit den künftigen Kinderge-
meinderäten und Kindergemein-
derätinnen der Marktgemeinde. 
„Ein herzliches Willkommen von 
der Gemeinde Halbenrain an die 
Kinder, wir freuen uns darauf mit 
euch gemeinsam Ideen zu entwi-
ckeln und die Gemeinde durch 
die Augen von euch wahrnehmen 
zu dürfen“. Mit diesen Worten 
durften die 27 Kinder im Alter von 
8 bis 13 Jahren begrüßt werden. 
Begonnen wurde, wie könnte es 
auch anders sein, mit Namens-
spielen. Sichtlich motiviert be-
wegten sich die Kinder durch den 
Raum als es im Kennenlernbingo 
hieß Personen zu finden, die bei-

spielsweise den gleichen Schul-
weg haben, ein Instrument spie-
len oder schon einmal im Ge-
meindeamt waren – das Kennen-
lernen und Teambuilding waren 
angesagt. Der weitere Verlauf 
stand ganz im Zeichen der Ge-
meinde Halbenrain selbst. So 
wurde mithilfe des 
„Gemeindebaums“ darüber re-
flektiert was es bisher für Kinder 
in der Gemeinde einmal gab, 
aber auch der Blick in die Zukunft 
gewagt und Wünsche der Teil-
nehmenden zusammengefasst. 
Geteilt in zwei Gruppen sprudel-
ten die Ideen aus den Kindern 
nur so heraus. So wurden etwa 
größere Ideen wie ein Kletter-
park, ein Fischteich, ein Turn-
verein ebenso eingebracht wie 

tolle Aktionen rund um ein ge-
meinsames Woazbraten, Vogel-
häuser bauen oder Bäume 
pflanzen. Natürlich durfte bei so 
viel fleißiger Arbeit, eine leibliche 
Stärkung, vorbereitet vom Kauf-
haus Wallner, nicht fehlen. Zum 
Abschluss wurden die Ideen der 
beiden Gruppen noch in der 
Großgruppe reflektiert, ein kurzes 
Reaktionsspiel durchgeführt und 
ein erstes Foto des Kinderge-
meinderates Halbenrain ge-
macht.  
Zusammengefasst ein mehr als 
gelungener Auftakt mit jeder 
Menge Spiel, Freude und großar-
tigen Ideen. Auch die künftigen 
Treffen werden sowohl die Förde-
rung des Demokratieverständnis-
ses und sozialer Kompetenzen 
forcieren als auch den Blick auf 
die Ideen der Kinder in der Markt-
gemeinde schärfen. 
 
Zur Information - Der Kinderge-
meinderat ist, wie der Erwach-
senengemeinderat, das offizielle 
Vertretungsgremium aller Kinder 
in der Marktgemeinde Halben-
rain. Gemeinsam lernen sie auf 
spielerische Art und Weise ihre 
Gemeinde besser kennen, und 
werden aus ihren Ideen Projekte 
entwickeln und diese auch um-
setzen. Auch ein Kinderbürger-
meister und eine Kinderbürger-
meisterin werden gewählt und 
auch offiziell feierlich angelobt 
werden. Die Landentwicklung 
Steiermark mit Tanja Felkitsch 
begleitet den Aufbau des Kinder-
gemeinderats und wird dahinge-
hend tatkräftig durch das gemein-
deinterne Betreuerinnen-Team, 
rund um Thomas Stacher unter-
stützt. Aktuelle Informationen 
über den Kindergemeinderat in 
der Marktgemeinde Halbenrain 
finden Sie zukünftig auf der Web-
site unter www.halbenrain.gv.at, 
allgemeine Infos über die Kinder-
gemeinderäte der Landentwick-
lung Steiermark finden Sie unter 
www.kindergemeinderat.at. 

GR Thomas Stacher 

Kindergemeinderat in Halbenrain gestartet! 

© Raphael Scheucher 

© Raphael Scheucher 

http://www.kindergemeinderat.at
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Aktion "Der große steirische Frühjahrsputz 2022" 

Gut Heil und Weidmannsheil - Schulter an Schulter für eine saubere Gemeinde. 
 

Am Samstag, den 02. April 2022 haben die Feuerwehrjugend der freiwilligen Feuerwehr Unter-
purkla, angeführt von Jugendbeauftragten Georg Grafoner und Hermann Schmerböck, sowie die Jäger 
der Jagdgesellschaft Donnersdorf-Unterpurkla, mit Obmann Dir. HR Dipl.-Ing. Franz Patz, beim gro-
ßen steirischen Frühjahrsputz gemeinsam angepackt. Bei der „Jagd“ nach achtlos oder illegal entsorg-
ten Abfällen im Jagdrevier, dem Gemeindegebiet von Unterpurkla und Donnersdorf, wurde eine ansehn-
liche Menge an Müll entlang von Verkehrswegen und Bachläufen eingesammelt. 
Danke der engagierten Feuerwehrjugend und den beherzten Jägern für ihren Einsatz zum Wohle einer 
sauberen Gemeinde. Mit dem schönen Gefühl etwas für das Gemeinwohl geleistet zu haben, ließen die 
Teilnehmer bei einem Mittagessen im GH Wagner, auf Einladung der Marktgemeinde Halbenrain, die 
Aktion ausklingen – Danke!  

Eine Abordnung der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberpurkla nahm 
ebenso an der Aktion „Steirischer 
Frühjahrsputz 2022“ teil und sam-
melte entlang der Hauptstraße 
sowie den Gemeindestraßen den 
achtlos weggeworfenen Müll.  

Ein großer Dank gilt natürlich 
auch Jenen, die an der Aktion 
„Steirischer Frühjahrsputz 
2022“ teilgenommen, jedoch 
kein Bild an die Marktgemeinde 
Halbenrain gesandt haben! Es 
ist schön zu sehen, dass die 
Aktion initiiert von den Steiri-
schen Abfallwirtschaftsverbän-
den und dem Land Steiermark 
eine so große Reichweite hat 
und zu sauberen Straßen und 
Wegen führt. 
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75. Geburtstag:  
 

• Schmid Agnes 

• Temmel Maria 

• Weinhandl Maria 

• Tiszay Gertrude 

• Weinhandl Manfred 

• Kranzelbinder Aloisia 

80. Geburtstag 
 

• Wallner Marianne 

• Maitz Rudolf 

• Szegeri Erika 

• Fritz Albert 

• Prelicz Detlef  

• Reiter Rudolf 

85. Geburtstag 
 

• Fischer Anna 

• Semlitsch Johanna 

• Kirchengast Anton 

Eheschließungen: 

• Viereck Herbert &  
Bozsó Ildikó 

• Pechmann Gerald & 
Matschi Birgit 

• Baumann Georg &  
Budna Elisabeth 

„Endlich wird unser Ambiente wertgeschätzt“ 

Wie Wohnmobilisten die Wertschöpfung von Land-
wirten und Regionen steigern 

 
Wer zurzeit auf Österreichs Straßen unterwegs ist, kennt das leidige Thema der Wohnmobilisten: Ent-
weder es besteht keine Möglichkeit, mit dem Wohnmobil einen ausreichend großen Parkplatz für einen 
Tagesausflug oder zur Wiederherstellung der Fahrtüchtigkeit zu finden oder der Parkplatz ist bereits be-
setzt oder illegal. Ein Problem, das Landwirte mit ungenützten oder wenig ertragreichen Flächen lösen 
können!  
Der Trend der Wohnmobilisten wird sich weiter fortsetzen: Alleine in Deutschland wurden im Jahr 2020, 
im Vergleich zum Vorjahr, 45% mehr Freizeitfahrzeuge. Auch die Wertschöpfung durch Wohnmobilisten 
ist enorm: sie betrug in Deutschland 2020 geschätzte 14 Milliarden lt. statista.de. Davon profitieren jetzt 
auch Landwirte, indem Sie Schotterplätze hinter der Scheune oder bei der Zufahrt zum Weinberg für 
Wohnmobilisten zur Verfügung stellen und dafür einen Euro pro m2 pro Tag verdienen. Die kostenlose 
Parksäule von CAMPPA ist mit einer App verknüpft, wodurch die Wohnmobilisten eigenständig über ihr 
Smartphone den Parkplatz suchen, buchen, entsperren und bei Verlassen wieder versperren. Abge-
rechnet wird die Parkgebühr online. Landwirte haben keinen persönlichen oder finanziellen Aufwand. 
Die Mieteinnahmen werden am Monatsende auf ihr Konto überwiesen. 
 
Zusätzliche Wertschöpfung für Landwirte und Regionen 
Wenn Landwirte einen Hofladen, eine Jausenstation oder einen Weinkeller haben, können sie dies in 
der App von CAMPPA kostenlos bewerben und dadurch zu den Einnahmen durch die Vermietung der 
Parkplätze weiteres Einkommen erzielen. Dank der Kostenlos-Garantie von CAMPPA kostenlos. Doch 
neben Landwirten können auch touristische Attraktionen, Gemeinden und Gasthäuser von der zusätzli-
chen Wertschöpfung durch die Ansprache von Wohnmobilisten profitie-
ren. 
 
Wer kann CAMPPA Parkplätze anbieten? 
Intelligente Parksäulen von CAMPPA können generell bei allen Landwir-
ten mit schönen Plätzen, in der Nähe von Seen, Erholungsgebieten, 
Wander- oder Radrouten und sonstigen touristisch attraktiven Regionen 
aktiviert werden. Zusätzlich ist die Möglichkeit zur Wiederherstellung der 
Fahrtüchtigkeit abseits von Autobahnraststätten in der Natur ist sehr 
beliebt und wird von immer mehr Wohnmobilisten genutzt. Dazu nehmen 
sie auch gerne ein paar Kilometer in Kauf. Derzeit ist Christian Reithofer 
vom Maschinenring Steiermark gerade mit einer regionale Schwerpunkt-
aktion unterwegs, wodurch sich Landwirte kostenlos die intelligente 
Parksäule von CAMPPA sichern können. Er kommt gerne zur Besichti-
gung des Grundstücks und zur Klärung von möglichen Fragen direkt zu 
Ihnen. Sie erreichen Ihn per Telefon: 0664 888 90702 oder per E-Mail 
christian.reithofer@maschinenring.at 

95. Geburtstag 
 

• Schönberger Franz … zum Geburtstag 

90. Geburtstag 
 

• Plaschg Anna 

• Tomory Erzsebet 

mailto:christian.reithofer@maschinenring.at
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Pechmann Hermine 

Edelsbrunner Renate  

Neugebauer Horst 
 

Reichmann Rosa 

Ruckenstuhl Marianne 

Lebitsch Juliana 

Pölzl Zäzilia 

 
Reiter Adolf 

Saurugger Maria 

Schuster Johann 

Puntigam Anna 
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Aus unserer Mitte gerissen wurden: Geboren wurde: 
 

 Ulz Alexander 

∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞ 

Ehejubiläum 50 er : 

 Pamper Maria und Alois 
  

 ∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞ 
 

Ehejubiläum 60 er : 

 Domittner Elfriede und Alois 

∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞∞ 

Bist du gern in der Natur?  
 Möchtest du beitragen, dass sie bewahrt 

wird?   
Interessiert dich, wie verschiedene Vorgänge in der 

Natur sich bedingen und zusammenhängen?  

Ja?  Dann bist du bei der Berg- und Naturwacht - Ortsgruppe Halbenrain - genau richtig!  
Wir suchen NaturliebhaberInnen!  

 
Als AnwärterIn bekommst du eine kostenlose Ausbildung in den ökologischen und naturrechtli-
chen Grundlagen. Neben Vorträgen findet die Wissensvermittlung auch in Form von interes-
santen Exkursionen statt. Weiters lernst du die schützenswerten Naturkleinode  der Umgebung 
kennen und du erfährst die Möglichkeiten, wie die Einhaltung des Naturschutzgesetzes kontrol-
liert werden kann.  
Als angelobte Berg- und NaturwächterIn kannst du kostenfrei an den vielfältigen Kursen der 
Naturschutzakademie teilnehmen und du hast auch die Möglichkeit, dich zu spezialisieren (z.B. 
Gewässeraufsicht, Biberkartierung, Neophyten, Umweltbildung für Kinder und Erwachsene..).   
 

Interessiert dich das? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WENN DU DICH EHRENAMTLICH ENGAGIEREN UND FÜR 

 UNSERE UMWELT TÄTIG SEIN WILLST, DANN MELDE DICH BEI UNS FÜR EIN  
INFORMATIONSGESPRÄCH. 

 

 Terminvereinbarung bei Bernd Kohlfürst 0664 92 77 481 

Wir freuen uns auf dich! DIE NATUR BRAUCHT DICH 
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Individuelle Unterstützung im unmittelbaren Lebensbereich durch die  
Mobilen Dienste der LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH 

 
 
Nach Bedarf werden die Leistungen nach dem Steiermärkischen Behindertengesetz und Kinder- und 
Jugendhilfegesetz stundenweise, tageweise, nachts und an Wochenenden vor Ort, in der Familie oder 
im näheren Umfeld für Menschen mit besonderen Bedürfnissen erbracht.  
 
Rund 50 Assistentinnen und Assistenten sind für die kompetente Hilfeleistung im Raum Südoststeier-
mark täglich unterwegs. 
 
Die flexible Unterstützung durch den Familienentlastungdienst stellt die Entlastung der Angehörigen 
von Menschen mit Behinderung rund um die Uhr sicher. 
 
Menschen, die selbstständig wohnen, profitieren durch die Wohn- und Freizeitassistenz. Hier kann 
individuell auf die einzelnen Wünsche eingegangen werden. 
 
Für Kinder ist eine ganzheitliche Förderung und Beratung in der familiären und vertrauten Umgebung 
von großer Bedeutung. Das Angebot der Frühförderung unterstützt individuell die Entwicklung des Kin-
des. 
 
Die Persönliche Assistenz 
ist eine Dienstleistung für 
erwachsene Menschen mit 
Behinderung, die sich selbst 
organisieren können.  
 
 
Orientiert am Willen des 
Menschen versuchen wir 
gemeinsam die Lebenswel-
ten so zu gestalten, dass 
schwierige Lebenslagen 
bewältigt werden. Durch 
empathisches Denken und 
respektvolles Handeln kön-
nen wir eine personen-
zentrierte Unterstützung ge-
währleisten.  
 
 
 
Für nähere Informationen steht Ihnen die Kund*innen Beratung gerne zur Verfügung. 

Renate Neuhold 
LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH 
Eichfeld 43, 8480 Mureck 
0664 60701 400 
renate.neuhold@lnw.at 
www.lnw.at 

v.l.n.r.: Wohnassistent und Betriebsrat-Stellvertreter Markus Schadler mit LNW Kund*innen Christian 
Gödl mit seiner Andrea Steinbrückner  

mailto:renate.neuhold@lnw.at


 

 

19 Halbenrainer Marktblatt 

Ausgabe Juni 2022 

Pfarrkindergarten und  

Kinderkrippe Halbenrain 

Durch ein Kind wird aus dem All-

tag ein Abenteuer,  

aus Sand eine Burg,  

aus Farben ein Gemälde,  

aus einer Pfütze ein Ozean,  

aus Plänen Überraschungen und 

aus Gewohnheiten Leben. 
Marion Schmickler 

Einblicke in unseren erlebnisreichen Alltag im  

Kindergarten und der Kinderkrippe Halbenrain 
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Pfarrkindergarten und  

Kinderkrippe Halbenrain 

Anfang Mai wurden 250 Stück tolle Wildblumen vom 
Verein "Blühen & Summen" in Kooperation mit dem 
Land Steiermark und der Europäischen Union an die 
Marktgemeinde Halbenrain ausgeliefert. Mit dabei waren 
unteranderem der Wiesen-Salbei, die Wilde Malve, das 
Barbarakraut und die Wiesenkamille. Um das Bewusst-
sein für die Natur und Umwelt auch bei unseren Kindern 
zu stärken, hat sich die Marktgemeinde Halbenrain 
schneller Hand dazu entschieden, die Wildblumen an die 
Bildungseinrichtungen in der Gemeinde zu verteilen.  
Vielen Dank fürs Mitmachen und für die Einsendung der 
Bilder! 
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An die 

Marktgemeinde Halbenrain 

Halbenrain 220 

8492 Halbenrain 

 
 
 

Ansuchen Wasseranschluss 
an die Ortswasserleitung der Marktgemeinde Halbenrain 

 
 
1. Allgemeine Angaben 
 
 
Name: __________________________________________________________ 

Anschrift: ________________________________________________________ 

Ort: ____________________________________________________________ 

PLZ: ____________________________________________________________ 

Tel.: ____________________________________________________________ 

E-Mail: __________________________________________________________ 

 
 
2. Angaben zum Standort/Grundstück 
 
 
Straße: __________________________________________________________ 

Hausnummer: ____________________________________________________ 

Grundstücksnummer: ______________________________________________ 

Einlagezahl: ______________________________________________________ 

Katastralgemeinde: ________________________________________________ 

 

Bitte wenden! 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Auszug aus dem Wasserleitungskataster von Halbenrain 
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3. Angaben der Aufschließung (bitte ankreuzen!) 
 
 

○ Aufschließung eines Grundstückes 

Art des Objektes: ______________________________________________ 

○ Aufschließung mehrerer Grundstücke 

Art der Objekte (wenn unterschiedlich): _____________________________ 

○ Aufschließung von Gewerbeobjekten 

Art des Gewerbeobjektes: _____________________________ 

 
 
 
4. Art des Anschlusses (bitte ankreuzen!)  
 

○ Vollanschluss: 

(Wasserleitung im Objekt, Wasserzähler montiert, Mindestabnahmemenge 30m
3
)  

Anschlusskosten: € 14,31/m² + 10 % MwSt.; berechnet werden die Bruttoerdgeschoss-
fläche (Außenmaße) zu 100 %, Obergeschoss zu 100% ausgebautes Dachgeschoss 
zu 50 %, Kellergeschoss zu 50 %. 

 
 

○ Teilanschluss: 

(Wasserleitung im Objekt jedoch ohne Wasserzähler, kein Wasserbezug möglich)  
Anschlusskosten: 2/3 des Vollanschlusses 

 
 
 
ACHTUNG: 

Mit Ihrer Unterschrift stimmen Sie der erforderlichen Inanspruchnahme Ihres 
Grundstückes/Ihrer Grundstücke für die Bauarbeiten der Herstellung eines Wasser-
anschlusses sowie in weiterer Folge für den Betrieb, die Erhaltung und Instandset-

zung der öffentlichen Wasserversorgungsanlage zu! 
 
 
 
 
Halbenrain, am _________________ 
 
 
 
 

___________________________________ 
(Unterschrift der/des Grundstückseigentümer/s) 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
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DISLOZIERTE GRUPPE PFARRKINDERGARTEN  

HALBENRAIN VS 

 

    

Kinder brauchen Bräuche  
Brauchtumspflege ist für uns ein wichtiges Thema. Bei einem unserer Waldtage haben die Kinder die 
Idee geboren, einen Maibaum für den Kindergarten zu gestalten. Begeistert von dem Vorhaben, mach-
ten wir uns ans Werk dies um zu setzen. Mit Hilfe von Alois haben wir es geschafft, einen wunderschö-
nen Baum zu gestalten und mit vereinten Kräften (Kindergartenkinder und Schüler) aufzustellen. Fürs 
leibliche Wohl gab es einen köstlichen Kuchen für alle - Danke Natalie! 

                
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bald beginnt für einige Kinder die Schulzeit. Sie sind sehr fleißig dabei, sich darauf vorzubereiten. Kon-
zentriertes Arbeiten und Ausdauer sind gefragt und wie man sieht, sind die Schulanfänger mit Freude 
dabei ihre „Aufgabe“ zu erledigen. Ende Juni findet dann für die zukünftige Erste Klasse ein Schnupper-
tag in der Schule statt.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen eine schöne Sonnenzeit und schicken liebe 
Grüße aus der dislozierten Gruppe in Halbenrain! 

 



 

 

24 Halbenrainer Marktblatt 

Ausgabe Juni 2022 

Volksschule Halbenrain 

Bäuerinnentag 
Das Thema des heurigen „Bäuerinnentages“ war 
die Kartoffel. Wir erfuhren viel über dieses wichti-
ge und gesunde Nahrungsmittel. Die zubereiteten 
Speisen schmeckten vorzüglich. 

Graz – Aktion 
Ein Höhepunkt im Schulleben ist die „Graz – Akti-
on“. Bei dieser Schulveranstaltung lernten die 
Schüler der 3. und 4. Klasse Sehenswürdigkeiten 
unserer Landeshauptstadt kennen. Gleichzeitig 
wurde auch ein Einblick in die Geschichte der 
Stadt Graz und der Steiermark vermittelt. Auch die 
gemeinsame Zugfahrt war ein Erlebnis. 

Erstkommunion 
Mit großer Begeisterung haben sich die Kinder der 2. Schulstufe auf die Erstkommunion vorbereitet. 
Durch die gute Zusammenarbeit aller konnten wir am 21. Mai ein wunderschönes Fest feiern. Für den 
feierlichen Einzug sorgte die Grenzlandmusik Halbenrain, gesanglich unterstützten uns die Schüler der 
4. Klasse. Nach dem Auszug wurden wir vom Pfarrgemeinderat bewirtet.  
 

Danke! 
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Volksschule Halbenrain 

Wir Kinder und Lehrer danken…… 
 den Eltern für die gute Zusammenarbeit und die 

tatkräftige Unterstützung während dieses 
schwierigen und fordernden Schuljahres! 

 den Eltern für die Aktion „Gesunde Schuljau-
se“ und dem  Elternverein für die Buchspende! 

 Familie Weinhandl für die liebevoll gestalteten  
Osternesterl für alle Kinder! 

 Magdalena und Anita für die liebevolle Betreu-
ung unserer Nachmittagsgruppe! 

Das Schuljahr 2022/23 beginnt am Montag, dem 12. Sep-
tember 2022 um 8.00 Uhr mit einem Gottesdienst. 

 
Wir treffen uns um 7.45 Uhr vor der Schule. 

 
Das Team der VS Halbenrain wünscht allen Lesern heitere 
und unbeschwerte Sommertage! 
 

„Kinder und Uhren dürfen nicht ständig 
aufgezogen werden: man muss sie auch 

mal gehen lassen.“ 
 

(Jean Paul) 

Nachmittagsbetreuung 

Gesunde Jause Buchspende 

Osternesterl 
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Sehr geehrte Leserinnen,  
sehr geehrte Leser, 
 
wieder ist beinahe ein Schuljahr 
zu Ende, das Dritte sehr heraus-
fordernde Schuljahr in Serie. Un-
serer Schülerinnen und Schüler 
haben die Herausforderungen 
jedoch sehr gut gemeistert, und 
wir sind sehr stolz auf sie. 
Nach mittlerweile mehr als zwei 
Jahren Pandemie ist unser Schul-
team eingespielt und kann mit 
allen Herausforderungen, die die-
se für den Schulalltag mit sich 
bringt professionell umgehen. 
 
Ich möchte mich auf diesem Weg 
auch sehr herzlich bei meinen 
Kolleginnen und Kollegen bedan-
ken, da wir durch unsere gute 
Zusammenarbeit so manchen 
Stolperstein aus dem Weg räu-
men konnten. 
 
Es gibt auch über personelle Ver-
änderungen in der Fachschule 
Halbenrain zu berichten: 
Im März ist unsere langjährige 

Mitarbeiterin im Büro Frau Gab-
riele Majcan in den wohlverdien-
ten Ruhestand getreten, im Juni 
folgt ihr eine Kollegin der ersten 
Stunde, Frau Dipl. Päd. Anna Ma-
ria Kovac, in den „Unruhestand“. 
 
Frau Dipl. Päd. Ing. Claudia Drex-
ler hat sich beruflich verändert 
und organisiert ab jetzt die Fort-
bildungen für alle Pädagogen und 
Pädagoginnen der Landwirt-
schaftlichen Fachschulen Steier-
mark.  
Wir wünschen ihr alles Gute und 
viel Erfolg in ihrem neuen berufli-
chen Tätigkeitsfeld, und den pen-
sionierten Kolleginnen alles Gute 
für den neuen Lebensabschnitt. 
 
Als Nachfolgerin von Frau Majcan 
konnten wir Frau Claudia Pfeiler 
gewinnen, wir freuen uns, dass 
sie unser Team mit ihrer großen 
fachlichen Kompetenz und ihrer 
freundlichen, netten Art, berei-
chert. 
Es wird wieder eine junge Kolle-
gin in unser Lehrer*innen-Team 

einsteigen, und wir freuen uns 
schon, sie ab Herbst bei uns be-
grüßen zu dürfen. 
 
Für unsere Schülerinnen und 
Schüler des 3. Jahrgang neigt 
sich das Praktikum seinem Ende 
zu, und wir sind schon sehr ge-
spannt, über die Erfahrungsbe-
richte, die sie in den Betrieben 
gemacht haben. Sie kommen als 
gereifte junge Menschen zurück 
an die Schule und bereiten sich 
mit viel Elan auf die Abschluss-
prüfungen vor. 
 
Die Teilnehmer*innen des 1. 
Lehrgangs zur/m 
„Regionsexperten*in Biosphären-
park“ haben die Ausbildung abge-
schlossen und wir haben uns 
sehr gefreut, dass wir die Teilneh-
mer*innen bei uns in der Schule 
beherbergen und verköstigen 
durften. 
 
Es tut sich etwas in der Fach-
schule Schloss Halbenrain, aber 
lesen Sie selbst…… 

Innovationspreisverleihung 
 
 
Wir freuen uns sehr und sind sehr 
stolz, dass unsere Schüler*innen 
das Projekt „Junior Company“ mit 
den Firmen „Call of Nature und 
CrunchyMakers“ so gut umge-
setzt haben, dass wir am 27. April 
2022 in der Essigmanufaktur Göl-
les in Riegersburg als einzige 
Schule den Innovationspreis des 
Steirischen Vulkanlandes in der 
Kategorie „Lebenskraft“ über-
reicht bekommen haben. 
 
Dieser Preis ist eine motivierende 
Anerkennung für unsere Schüle-
rinnen und Schüler, die sehr viel 
Herzblut und Freizeit in ihre Juni-
or Companys gelegt haben. 
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Endlich wieder gemeinsam unterwegs sein! 

Lehrausgänge und Exkursionen 
haben uns schon sehr gefehlt. 
Exkursionen können viel mehr als 
nur Abwechslung in den Schulall-
tag bringen. Sie wecken die Neu-
gier der Schüler*innen und ma-
chen vermeintlich trockene Inhal-
te anschaulich und lebendig. We-
gen ihres Erlebnischarakters blei-
ben diese Erfahrungen im Ge-
dächtnis. Wenn Praktiker von ih-
ren Erfahrungen sprechen und 
uns eintauchen lassen in ihre Ar-
beitswelt, wird das Gelernte greif-
barer.   

Unsere Fachexkursion „Green 
Care“ – Inklusion am Bauernhof, 
führte uns nach Grabersdorf zur 
Familie Unger. Ein Bauernhof als 
Ort für soziale Dienstleistungen? 
Genau das ist die Idee hinter 
Green Care. Derzeit leben vier 
Personen mit Beeinträchtigungen 
am Hof und bekommen die Mög-
lichkeit, ein möglichst selbststän-
diges Leben zu führen. 

Neben diesem Green Care-
Angebot bieten Eva und Alfred 
Unger im Rahmen von Urlaub am 
Bauernhof auch spezielle Urlaub-

sangebote für Menschen mit Be-
hinderung an und kooperieren 
hier mit der Lebenshilfe.  
Nicht nur der interessante Ein-
blick in den Tätigkeitsbereich der 
Familie, 
auch die 
große Ar-
tenvielfalt 
der Tiere 
hat die 
Schü-
le*innen 
begeistert. 

Am 31.5. und am 1.6. durften wir insgesamt 265 
Kinder der umliegenden Mittelschulen in unserem 
Haus begrüßen, um ihnen die Vielfalt der Kräuter 
näherzubringen. 
 
Es wurden 4 Stationen für die Schülerinnen und 
Schüler vorbereitet: 
 
Station 1:  Kräutergarten 
Station 2:  Lehrküche mit der Herstellung von 
Kräuterweckerln und Aufstrichen 
Station 3:  Herstellung einer Ringelblumensalbe 
Station 4:  Riechen – Fühlen - Schmecken 
 
Alle Schülerinnen und Schüler haben mit sehr gro-
ßem Interesse die verschiedenen Stationen be-
sucht. 

Natürlich war das Highlight des Vormittags die herr-
liche Jause, bei der die Schülerinne und Schüler 
die Weckerl und den Aufstrich auch genießen 
konnten. Auch für uns waren es zwei sehr nette 
Vormittage, an denen es in unserer Schule nur so 
gewuselt hat. 
 
Ich bedanke 
mich ganz 
herzlich bei 
Herrn Mag. 
Frühmann und 
seinem Team 
für die tolle Or-
ganisation und 
für die fachliche 
Unterstützung bei der Durchführung des Projekts. 
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Projekt gegen Lebens-
mittelverschwendung 

 
Am Montag, den 16. Mai 2022 
organisierte Umweltberaterin Sa-
rah Nell in der Fachschule für 
Land- und Ernährungswirtschaft 
in Halbenrain ein Projekt gegen 
Lebensmittelverschwendung. So 
konnten noch genießbare Le-
bensmittel gerettet werden und 
zum Verzehr weitergegen wer-
den. Dieses Projekt wurde unter 
Unterstützung von Foodsharing-
Gründerin des Bezirkes Leibnitz 
Daniela Kürschner sowie Direkto-
rin Barbara Ernst-Schnitzer mög-
lich gemacht. Foodsharing ist ei-
ne ökologische Bewegung, wel-
che sich seit 01.01.2020 im Be-
zirk Leibnitz etabliert hat. Daniela 
Kürschner: „Lebensmittel weiter-
geben statt wegwerfen, lautet die 
Devise.“ Direktorin der Fachschu-
le für Land- und Ernährungswirt-
schaft Barbara Ernst-Schnitzer 
war für dieses wunderbare Pro-

jekt sofort zu begeistern und of-
fen. Umweltberaterin Sarah Nell: 
„Lebensmittelverschwendung 
geht jeden Menschen, unabhän-
gig von sozialer Schicht und eth-
nischer Herkunft, etwas an“. In 
der Küche schwingten Schü-
ler*innen gemeinsam mit den 
Lehrern Maria Treml sowie Ste-
ven Büchsenmeister den Kochlöf-
fel. Das gesamte Team glänzte 
von Spontanität und Kreativität. 
Die gewaltige Menge an Lebens-
mitteln machte es möglich, noch 
einiges auf Vorrat zu halten. Dazu 
wurden diverse Haltbarkeitsme-
thoden, wie das Einkochen ge-
nutzt. Außerdem freuten sich die 
Schüler*innen über Schokolade 
sowie Obst für zu Hause. Als Ge-
tränke wurden Aronia-Säfte und 
veganer Kaffee serviert. 
 
Am Speiseplan standen folgen-
de Gerichte: 
• Ungarische Pilzsuppe 
• Spargelcremesuppe 
• Pizza 

• Kartoffelpuffer 
• Gebackene Melanzani 
• Gebackene Champions 
• Joghurt-Dip 
• Gemischter Salat 
• Erdbeere-Heidelbeere-

Weingartenpfirsich-Bananen 
Smoothie 

• Rhabarber-Apfelstrudel 
• Vanillepudding mit frischen 

Erdbeeren 
 
Idee & Organisation & Lebens-
mittelabholungen: Sarah Nell, 
MSc BSc Bakk. 
Lebensmittelabholungen: Frau 
Daniela Kürschner 
Direktorin: Dipl. Päd. Barbara 
Ernst-Schnitzer 
Kochlehrerin/Unterstützung der 
Schüler*innen/Kreativität: Frau 
Dipl. Päd. Ing. Maria Treml 
Kochlehrer/Unterstützung der 
Schüler*innen/Kreativität: Ste-
ven Büchsenmeister, Bed 
Durchführung/Kreativität: Schü-
ler*innen der Fachschule für Land
- und Ernährungswirtschaft 

Käsekennerprüfung 2022 

Es gibt wieder diplomierte Käsekenner*innen in 

der Fachschule Halbenrain 

Seit 2019 bieten wir die Ausbildung zur 

„diplomierten Käsekennerin/zum diplomierten Käs-

ekenner in Österreich“ an und jedes Jahr bilden wir 

eine Gruppe an Interessierten aus. Wir freuen uns, 

dass es jährlich mutige Schüler*innen gibt, die sich 

auch der Zertifikatsprüfung stellen die aus einem 

schriftlichen Teil, einer sensorischen Prüfung und 

einer Präsentation vor einer Fachkommission be-

steht. 

Durch die Ausbildung werden die Schüler*innen mit 

Fähigkeiten und Fertigkeiten ausgestattet, die sie 

zur qualifizierten Mitarbeit im Tätigkeitsbereich 

„Beratung und Verkauf von Käse“ befähigen. Eben-

so sind der sorgfältige Umgang mit Käse, sowie die 

fachgerechte Präsentation und die Käsekultur als 

wichtiger Bestandteil der österreichischen Wirt-

schaft Inhalte dieses Zertifikatslehrganges. 

Wir gratulieren unseren 

Schüler*innen des 2. 

Jahrganges herzlich 

zur  

bestandenen  

Zertifikatsprüfung! 

v.l.n.r: Käsemeister Ing. Josef Stiendl, KSaS Dipl.-Päd.in Ing.in 
Claudia Drexler, Fabio Wallner, Hannah Meixner, Alessia 

McTague, Nicole Pecsek, Hannah Sophie Bauer, Dir. Dipl.-
Päd.in Barbara Ernst-Schnitzer, KSaS FOL Walpurga Gritsch 
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Stehend von links: Obm. Dir. Gröppel Karl, Potzinger Franz, Martinecz Peter, Holzapfel Gerhard, Edelsbrunner Leopold, Hatzl Walter, Schöttl 
Josef, Trainer Maucic, Thuswohl Erwin, Luttenberger Franz 
Hockend von links: Viereck Herbert, Pelec Manfred, Drexler Werner, Schöttl Hubert, Haas Josef, Maitz Josef 

Rückblick Mannschaftsfoto 1978/1979 

OPEN AIR im Schlosspark Halbenrain  
die große 60 Jahre SVH - Feier 
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Der Beste SVH aller Zeiten! 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Mit einer sensationellen Erfolgsstory beschenkt sich der SVH anlässlich seines 60.-jährigen Bestehens 
selbst. Die Spielzeit 2021/2022 darf mit folgenden Zahlen und Fakten in die Geschichtsbücher des SVU 
Halbenrains eingehen: 
• Die beste Punkteausbeute die jemals in der Unterliga Süd vom SVH erreicht wurde (42 Punkte) 
• die mitunter beste Offensive der Liga mit 65 Toren in 24 Spielen 
• das beste Rückrundenteam der Saison 2021/2022 in der ULS 
• das Stärkste Heimteam der Liga mit einer Bilanz von 9 Siegen 2 Unentschieden und nur einer Nie-

derlage im wunderschönen Schlossparkstadion 
Doch nicht nur diese Zahlen spiegeln die außergewöhnliche Saison wider, auch die Emotionen auf und 
neben dem Platz kochten hoch als der SVH seine treuen Fans mit Derbysiegen am Laufband beschenk-
te. In der Rückrunde konnten die prestigeträchtigen Derbies gegen Deutsch Goritz, Klöch, Straden ge-
wonnen, sowie gegen Hof ein spektakuläres 4:4 erzielt werden! Ein klares Zeichen für den großartigen 
Spirit und Zusammenhalt der aktuell rund ums Team der Rosenberger Elf zu erkennen ist. Ebenso wur-
de auch der Meister der Unterliga Süd, Sankt Margarethen an der Raab mit einem deutlichen Sieg aus 
dem Schlosspark verabschiedet.  
Gratulieren darf man auch Sektionsleiter Spätauf Dominik für die Winterverpflichtung von Luka Zalokar 
der sich mit 12 Toren in 12 Spielen nahtlos ins Team einfügte und im Sturm mit seinen kongenialen 
Partnern Matija Kolar, Tine Celec und Samir Krasniqi für Furore sorgte. 

Abschlusstabelle ULS 2021/2022  
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Doch leider endet die Saison auch für den SVH mit einem kleinen Wermutstropfen, obgleich ihm der 
sportliche Ruhestand redlich vergönnt sei. Die Rede ist von: Daniel Hatzl (41 Jahre), seines Zeichens 
der Inbegriff einer steirischen Eiche, stets sicherer Rückhalt in der Defensive, Kopfballungeheuer und 
auch Ersatzkapitän des SVH, hängt nach 428 Spielen, 54 Toren und über 35.000 Spielminuten, in de-
nen er den gegnerischen Stürmern sowie Torhütern das Fürchten lehrte, seine Schuhe an den Nagel. 
Bereits 1993 kickte klein Daniel eine Saison beim SVH, ehe er 2016 nach Stationen in Tieschen, Klöch 
und Straden wieder in den Schlosspark zurückkehrte. Lieber Dani, der SVH bedankt sich auf diesem 
Wege aufs Herzlichste für deine hervorragenden Leistungen, deinen Einsatz, deinen Kampfgeist und 
deinen Charakter in all den Jahren. Wir freuen uns dich noch viele weitere Jahre als Nachwuchstrainer 
oder in anderer Funktion im Verein behalten zu dürfen! 

Daniel Hatzl mit Familie Ehrenvolle Übergabe des Mannschaftsfotos im Zuge 
des letzten Heimspieles 

Der SVH bedankt sich bei seinen treuen Anhängern und Gönnern und freut  
sich auf eine ebenso erfolgreiche Saison 2022/2023! 

Bedanken möchte sich der SVH auch bei den Herren Potzinger, Kazian-
schütz und Daxböck für die Errichtung der schönen „60 Jahre Sportver-
ein Halbenrain Skulptur“ im Eingangsbereich des Schlossparkstadions.   Das bärenstarke Team des SVH in gewohnter  

Jubelpose 
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SVU Immo Company-RB SAKO Stahl 
Halbenrain (Nachwuchs) 

Die Frühjahrssaison geht dem Ende zu. Zum Zeit-
punkt des Redaktionsschusses dieser Ausgabe 
stand noch die letzte Runde aller Mannschaften am 
Programm. 

Die beiden Turniermannschaften SG Halbenrain 
U7 und SG Halbenrain U9  konnten ihr Können 
beim Heimturnier am 28.05.2022 unter Beweis stel-
len. Das Turnier war wieder ein toller Erfolg. So-
wohl in sportlicher– und kameradschaftlicher Hin-
sicht.  Ein Dankeschön an die Eltern der beiden 
Mannschaften, die mit ihren helfenden Händen die-
se Veranstaltung perfekt machten.  

Bei den beiden Bildern 
oberhalb ist die U7 im 
Einsatz zu sehen. 
 
Am Bild links ist das 
Team der U9 zu sehen. 

U 11 SG Halbenrain 
 
So eine Saison wie diese wird es nicht oft im Leben eines Nachwuchsspieler geben.  
Die Mannschaft spielt in der Meisterschaftsrunde  I (höchste im Gebiet Süd/Ost) und gewann überlegen 
ohne Punkteverlust die Meisterschaft. Als Draufgabe spielte sich das Team in das Finale des U 11 Cup.  
Dieses Finale wird am 26. Juni in Kaindorf an der Sulm ausgetragen werden.  
Im Anschluss an das Finale werden die Spieler mit ihrem Trainer vom Steirischen Fußballverband zum 
Gewinn des Meistertitel  und vielleicht auch zum Cup Sieg gratuliert. 

Am 11.06. nahmen 
beide Teams beim 
Abschlussturnier 
teil. Dabei gab es 

für alle Mannschaf-
ten Medaillen und 

Urkunden. 
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SVU Immo Company-RB SAKO Stahl 
Halbenrain (Nachwuchs) 

Unterhalb die U11 Mannschaft nach dem Einzug in das Cupfinale.  

Natürlich darf ein Meisterleiberl nicht fehlen. 

U 13 SG Halbenrain 
Und weiter geht es mit den guten Nachrichten. Das Team der U 13 spielt ebenfalls in der Meisterschafts-
runde I (höchste im Gebiet Süd/Ost) und qualifizierte sich für das Meister Play Off. Beim letzten Spiel im 
Frühjahr hat die Mannschaft noch die Chance auf den 3. Platz. Ein Unentschieden würde reichen. 

Bild links: Das UFTA darf nach einem Sieg natürlich 
nicht fehlen. 
 

Die Jugendleitung bedankt sich bei allen Kin-
dern, den Eltern, beim Vorstand des Vereines, 

Sponsoren und Unterstützern für die tolle  
Saison 2021/2022.  

Apropos Sommerferien ! 
 
Auch heuer haben wir es geschafft ein 
sanSirro Jugend Fußball Camp zu orga-
nisieren.  
 
Das Camp findet in der Zeit vom 18.Juli 
bis 22 Juli am Sportplatz in Halbenrain 
statt. 
 
Geleitet wird das Camp von Thomas 
Friess. Er wird gemeinsam mit seinem 
Trainerteam wie alljährlich ein tolles 
Camp mit den Kinder durchführen. 

Wir wünschen euch allen  
schöne und vor allem  

erholsame Sommerferien! 
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Feuerwehrübung 
Am 30.05.2022 fand eine Feuerwehrübung mit den 
Themen HLF Gerätekunde, Löscheinsatz, Zubring-
leitung, Strom- bzw. Hochwassercontainer statt. 13 
Kameraden nahmen an dieser Übung Teil um sich 
noch besser mit dem Gerät vertraut zu machen. Es 
wurden dabei alle im HLF befindlichen Geräte 
durch besprochen. Ein Löschangriff wurde durch-
geführt und eine Zubringleitung gelegt. Mittels dem 
kleinen und große Stromaggregat wurden die 
Tauchpumpen getestet, so ist auch ein Keller aus-
pumpen bei einem Stromausfall möglich. Danach 
wurden die Geräte gereinigt, wieder versorgt. Bei 
der anschließenden Kameradschaftspflege ließ 
man den Abend gemütlich ausklingen. 

Bereichsleistungsbewerb und Kuppelcup am 
Sportplatz in Tieschen 

Eine Bewerbsgruppe, unter Übungsleiter OBI Her-
mann Schmerböck, nahm nach langer Vorberei-
tung am Freitag dem 20.Mai in Tieschen an diesen 
Bereichsleistungsbewerb teil. Nach dem Löschan-
griff und anschließenden Staffellauf wurden bei der 
anschließenden Kameradschaftspflege die eine 
oder andere verlorene Sekunde gesucht. Die 
nächste Herausforderung wird der Landesleis-
tungsbewerb Mitte Juni in Bad Gleichenberg sein. 

FULA in Silber mit Bravour bestanden! 
Am 07.Mai 2022 fand in Lebring der Funkbewerb 
um das FULA in Silber und Gold statt. Am Bewerb 
um das Abzeichen in Silber nahmen insgesamt 
49 Feuerwehrmitglieder daran teil. Un-
ser Feuerwehrkamerad Philipp Schmied stellte 
sich dieser Prüfung in den 6 vorgesehen Stationen, 
All diese Prüfungen schaffte Philipp mit Bravour 
und konnte zum Abschluss das begehrte Abzei-
chen in Silber in Empfang nehmen. 

Florianisonntag 
Am 01.Mai 2022 trafen sich 14 Kameraden der FF 
Unterpurkla in Halbenrain um in der Pfarrkirche 
unseres Schutzheiligen, den Hl. Florian, zu feiern. 
In Begleitung der Grenzlandmusik Halbenrain mar-
schierten sie zusammen mit Kameraden des Ab-
schnittes 5 Halbenrain, unter Kommandant 
Raimund Praßl, zur Kirche. Gemeinsam mit der 
Bevölkerung wurde der Gottesdienst gefeiert. In 
seiner Predigt dankte Pfarrer Johannes van den 
Berg den Frauen und Männern für ihren unermüdli-
chen Dienst an den Mitmenschen. BR Heinrich Mo-
der und ABI Raimund Praßl dankten vorm Kirch-
platz den Kameraden für Ihre in Ihrer Freizeit ge-
leisteten Arbeitsstunden. Für die verstorbenen Ka-
meraden wurde am Kriegerdenkmal ein Kranz ab-
gelegt. Zum Abschluss lud der Bürgermeister der 
Marktgemeinde Halbenrain, Ing. Dietmar Tschig-
gerl, zur Kameradschaftspflege ins Gasthaus Wag-
ner. 

http://www.ff-unterpurkla.at/2022/05/feuerwehrubung.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2022/05/bereichsleistungsbewerb-und-kuppelcup.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2022/05/bereichsleistungsbewerb-und-kuppelcup.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2022/05/am-07.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2022/05/florianisonntag.html
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Wehr- und Wahlversammlung 
Am Samstag dem 23.04.2022 fand im Feuerwehr-
haus Unterpurkla die alljährliche Wehrversamm-
lung statt. Kommandant Thomas Kager konnte zu 
Beginn, neben seinen Kameradinnen und Kamera-
den, seitens des BFVRA ABI Gottfried Haas und 
seitens der Marktgemeinde Halben-
rain, Bürgermeister Ing. Dietmar Tschiggerl als 
Ehrengäste begrüßen. Nach seiner Begrüßung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit gedachte man 
unseres verstorbenen Feuerwehrmitglieds -
 August Lenhard. Im Anschluss ließ HBI Kager in 
seinem Jahresbericht, das Jahr 2021, das durch 
die Pandemie sehr herausfordernd war, Revue 
passieren. Er berichtete über 1758 geleistet Ge-
samteinsatzstunden,12 Einsätze, 17 Übungen und 
70 sonstige Tätigkeiten. Er dankte den Kameradin-
nen und Kameraden für ihre geleisteten Stunden 
bei Einsätzen und Übungen. Im Anschluss folgten 
die Berichte der Sonderbeauftragten, Auszeichnun-
gen und die Angelobung unserer neuen Feuer-
wehrkameraden. Die Medaille für 60-jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuer-
wehr und Rettungswesen wurde unserem E-HBI 
Hermann Gießauf, Medaillen für 50jähri-
ge Tätigkeit wurden HLM Gerold Wolf und 40. jäh-
rige Tätigkeit HLM Paul Klampfer verliehen.  

Unsere neuen Feuerwehrkameraden: FM Marcel 
Waluschnigg, FM Michael Kostenz, FM Tobias 
Schmerböck, FM Michael Krivetz 

Unser Seniorenbeauftragter E-HBI Hermann 
Gießauf legte sein Amt nach langjähriger Tätigkeit 
zurück. An seine Stelle trat LM Hannes Rebernik. 

 
Neuwahl:   

Bei der anschließenden Neuwahl stellten 
sich Kommandant Thomas Kager und 

sein Stellvertreter Hermann Schmerböck der 
Wahl. Sie wurden einstimmig in ihren Funktio-
nen wiedergewählt. Beide dankten den Kamera-
dinnen und Kameraden für das ihnen entgegenge-
brachtes Vertrauen. 

 

 

 

 

 

 

 

Maibaumaufstellen mit Schätzspiel 
Traditionell wurde von den Kameraden der Mai-
baum wieder am Vortag des 1. Mai beim Rüsthaus 
aufgestellt. Zahlreiche Gäste folgten der Einla-
dung: “Wir kommen immer, wenn sie uns ru-
fen! Kommen auch Sie, wenn wir sie rufen“! Der 
Baum wurde heuer von unserem Feuerwehrkame-
raden Edi Kager gespendet und im Anschluss bei 
einem Schätzspiel verlost. Es galt die Länge des 
Baumes zu erraten.  Gleich drei kamen auf den 
Zentimeter genau an die Länge heran. Schlussend-
lich musste wieder ein Los entscheiden und es fiel 
an Siegi Ulz, der nun stolzer Besitzer des Maibau-
mes ist. Auf Platz zwei und drei kamen, Franz 
Tropper und Hans Hof-
stätter. HBI Thomas Ka-
ger bedankte sich bei al-
len Gästen für ihr Kom-
men und bei seinen Ka-
meraden für das; holen, 
herrichten bis hin zum 
Aufstellen des Baumes. 

http://www.ff-unterpurkla.at/2022/04/wehr-und-wahlversammlung.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2022/05/maibaumaufstellen-mit-schatzspiel.html
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Hervorragende Jugendarbeit hat sich be-
währt 

Am 09.04.2022 fand für Jugendliche und Querein-
steiger, der diesjährige Wissenstest in Bronze, Sil-
ber und Gold, sowie zum Wissenstestspiel in Bron-
ze und Silber des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Radkersburg im Rüsthaus Gruisla statt. Drei Teil-
nehmer unserer Wehr nahmen die Herausforde-
rung um das Abzeichen in Silber an. Dieser Test 
bzw. die Übungen davor bereiten die Jugendlichen 
auf ihre zukünftige Grundausbildung1 (GAB1) und 
in Folge zum aktiven Feuerwehrdienst vor. Dieser 
Wissenstest ist in sechs Stationen eingeteilt. Unse-
re drei Jugendlichen meisterten alle Stationen mit 
Bravour. 
Das Wissenstestabzeichen in Silber erhielten: V.l.n.r.: JFM Kager Bernd, JFM Jan Philip Wonisch und JFM Florian 

Schmerböck mit ihrem Ausbilder BM Georg Grafoner 

Freiwillige Feuerwehr Oberpurkla (1) 

Die FF Oberpurkla wurde mit drei Atemschutzge-
räten ausgerüstet, und ist ab sofort als Atem-
schutzwehr registriert. Es wurde am 04.Juni in 
Oberpurkla der Österreichische- Atemschutz-
Leistungstest (ÖFAST) mit den Atemschutzträgern 
absolviert, wo sieben Stationen zu bewältigen wa-
ren, und dieser Leistungstest wurde von allen mit 
bravur bestanden. Wir möchten uns bei den Atem-
schutzbeauftragten LM Markus Praßl und OBI 
Raphael Graßl für die Bereitschaft bedanken. Die 
FF Oberpurkla bedankt sich auch bei der Gemein-
de für die Unterstützung zur   Anschaffung der 
Atemschutzgeräte, recht herzlich. 

ANKÜNDER 

http://www.ff-unterpurkla.at/2022/04/hervorragende-jugendarbeit-hat-sich.html
http://www.ff-unterpurkla.at/2022/04/hervorragende-jugendarbeit-hat-sich.html
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Die FF Oberpurkla hat beim Bereichsfeuerwehrleis-

tungsbewerb am 20. Mai in der Klasse Bronze B in 

Tieschen den 2. Platz erzielt. Bedanken uns bei der 

Bewerbsgruppe für das fleißige Üben und das tolle 

Ergebnis! 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Ober-

purkla durften auch heuer wieder zahlreiche Gäste 

zum Maibaumfrühschoppen begrüßen. Neben der 

kulinarischen Bewirtung gab es im Rahmen der 

Maibaumverlosung tolle Preise zu gewinnen. Über 

den Hauptpreis, den Maibaum, durfte sich dieses 

Jahr 

Frau 

Daniela 

Gailber-

ger aus 

Ober-

purkla 

freuen. 

 

Am 01.05. feierte HFM Franz Schönberger seinen 95. Geburtstag. 
Vertreter der Gemeinde, sowie der Kommandant HBI Raimund Praßl und eine Delegation der freiwilligen 
Feuerwehr Oberpurkla, durften dem langjährigen Kameraden anlässlich einer Feier bei Ihm zu Hause, zu 
der er geladen hatte, zu seinem Ehrentag gratulieren. 

Auf diesem Weg möchten die Kameraden dem HFM Franz Schönberger nochmals alles Gute  

und viel Gesundheit wünschen! 

Ein großer Geburtstag 
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Wehrversammlung 2022 
Am Freitag den 8. April wurde in der Freiwilligen Feuerwehr Dietzen die Wehrversammlung inklusive 
Neuwahlen unter Anwesenheit von Bürgermeister Ing. Dietmar Tschiggerl und BR Heinrich Moder abge-
halten. Die motivierte Führungsriege mit HBI Thomas Hofer und OBI Martin Summer wurde einstimmig 
für die nächste Periode wiedergewählt. Es wurden zahlreiche Ehrungen aufgrund der Dienstzeit und er-
brachter Leistungen für die Wehr an folgende Kameraden ausgesprochen.  
Herzlichen Glückwunsch und Dank an:  
HFM Josef List (60 Jahre) 
HFM Josef Leopold (50 Jahre) 
HFM Johann Schuster (40 Jahre)  
HBM Klaus Uidl (40 Jahre)  
HFM Johann Schuster (Verdienstzeichen LFV 3. Stufe) 
BM Leopold Hofer (Ernennung zum HBI a. D.) 
HLM d. V. Gerhard Schuster (Verabschiedung aus  
FW-Ausschuss nach 42-jähriger (!) Tätigkeit als  
Schriftführer und Funkbeauftragter)  
 
Teilnahme am FLA Tieschen mit einer Bewerbsgruppe 
Die Bewerbsgruppe Dietzen ist beim Bereichsleistungsbewerb und Kuppelcup am Freitag, 20. Mai er-
folgreich angetreten. Wir haben für Bronze den 10. Platz im Bereich belegt und freuen uns auf die Teil-
nahme beim Landesfeuerwehrtag in Bad Gleichenberg.  
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Wehr– und Wahlversammlung 2022 
Am Freitag dem 13. Mai begrüßte HBI Scheucher Arthur die 
Mitglieder der FF Hürth sowie Bgm. Ing. Tschiggerl Dietmar 
und Abschnittskommandant ABI Eberhart Markus zur 
diesjährigen Wehr– und Wahlversammlung. Der Kommandant 
berichtete über ein schwieriges Jahr in dem viel Gewohntes 
nicht möglich war, trotz aller Widrigkeiten konnte die FF Hürth 
ihre Einsatzbereitschaft stets wahren. Einen großen Dank 
spricht er daher den Feuerwehrmitgliedern für ihr 
Durchhaltevermögen in der Krise und ihre Kameradschaft aus. 
Ebenso bedankte er sich bei unseren Familien, die uns den 
Rückhalt geben unsere Aufgaben zu erfüllen. 
  
Für ihren unermüdlichen Einsatz für die FF Hürth wurden 
Lamprecht Beatrix, Scheucher Joachim und Moder Patrick 
zum OFM befördert, sowie OLM Lamprecht Fritz  für seine 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens ausgezeichnet. OBI Wilhelm Potzinger 
konnte für seine zehnjährige Tätigkeit im Kommando der FF 
Hürth die Verdienstmedaille des Bereichsfeuerwehrverband 
Radkersburg sowie die Silberne Ehrennadel der Gemeinde 
Halbenrain entgegennehmen. 
 
In der anschließenden Wahlversammlung stellte sich HBI 
Arthur Scheucher bereits zum dritten Mal der Wahl zum 
Kommandanten, wohingegen ihn LM d.F. Decker Erich zum 
ersten mal als stellvertretender Kommandant unterstützen 
möchte. Beide wurden einstimmig in das Kommando gewählt 
und können mit breiter Unterstützung der Wehr ihre neuen 
Herausforderungen antreten. 
 
Die Ehrengäste Bgm. Ing. Tschiggerl Dietmar und ABI 
Eberhart Markus gratulierten den ausgezeichneten 
Kameraden und lobten in ihren Grußworten den 
Zusammenhalt der FF Hürth in den vergangenen zwei Jahren. 
Sie gratuliertem dem neuen Kommando zur Wahl und hoffen 
weiterhin auf eine so gute Zusammenarbeit mit der Feuerwehr 
auf Bereichs- und Gemeindeebene.  
 
In seinen Schlussworten bedankt sich Kommandant HBI 

Arthur Scheucher bei den Kameraden für das Vertrauen, dass 

ihm abermals entgegengebracht wurde, und er freut sich auf 

die Zusammenarbeit mit seinem neuen Stellvertreter und die 

Herausforderungen der kommenden Jahre. Mit einem “Gut 

Heil“ beendete er die diesjährige Wehr– und 

Wahlversammlung. 

Erfolgreiche Bewerbsteilnehmer 
Die 1. Löschgruppe der FF Hürth konnte, beim 

Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb in Tieschen, in der Klasse 

„Bronze A Bezirk“ den hervorragenden 1. Platz im Abschnitt, 

sowie den vierten Platz in der Bezirkswertung erreichen. 

Herzliche Gratulation! 

OLM Lamprecht Fritz wurde ausgezeichnet 

OBI Wilhelm Potzinger konnte zwei 

Auszeichnungen entgegennehmen 

Das neue Kommando der FF Hürth. 

Die Bewerbsgruppe bei letzten Vorbereitungen. 
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Wissenstest in Gruisla 
Am 09. April konnten JFM Anna-
Marlen Frühwirth, JFM Hannah 
Zwanzger und JFM Tobias 
Schmid beim Wissenstest in 
Gruisla die Aufgaben mit Bravour 
meistern und somit das Wissens-
testabzeichen in Gold erwerben! 

 Herzliche Gratulation! 

 
Verkehrsunfall mit verletzter 

Person 
Zu einem Verkehrsunfall mit ver-
letzter Person wurde die Freiwilli-
ge Feuerwehr Halbenrain am 23. 
April um 14:34 alarmiert. Auf der 
B69 zwischen Halbenrain und 
Unterpurkla war ein PKW aus 
noch ungeklärter Ursache von der 
Fahrbahn abgekommen und am 
Dach liegen geblieben. Die leicht 
verletzte Person hatte das Fahr-
zeug bereits verlassen und wurde 
bis zum Eintreffen der Rettung 
durch einen Feuerwehrsanitäter 
betreut. Es wurde abgesichert 
und das Fahzeug mit der Seilwin-
de geborgen. Während des Ein-
satzes wurde der Verkehr von der 
Polizei wechselweise angehalten, 
für die Dauer der Fahrzeugber-
gung war die B69 komplett ge-
sperrt. Die FF 
Halbenrain 
war mit RLFA 
2000, KLF 
und MTFA 
sowie 12 
Mann für eine 
Stunde im 
Einsatz. Poli-
zei und Ret-
tung waren 
ebenfalls vor 
Ort. 

Wehr- und Wahlversammlung 
2022 

Am 23. April fand um 19:00 die 
diesjährige Wehrversammlung 
der FF Halbenrain im Rüsthaus 
statt, im Anschluss daran wurde 
ein neues Kommando gewählt. 
Bei der Wehrversammlung konn-
te HBI Brigitta Krischan neben 
den anwesenden Kameradinnen 
und Kameraden in Vertretung des 
Bereichsfeuerwehrverbandes ABI 
Gottfried Haas sowie seitens der 
Gemeinde Bürgermeister Ing. 
Dietmar Tschiggerl, Vizebürger-
meister Maximilian Tschiggerl 
sowie Gemeindekassier Georg 
Grafoner begrüßen. Nach den 
Berichten über das abgelaufene 
Jahr wurden zahlreiche Kamera-
den befördert und ausgezeichnet. 
HFM Siegfried Ulz erhielt die Me-
daille für 40 jährige verdienstvolle 
Tätigkeit bei der FF Halbenrain. 
Zahlreiche Kameraden wurden 
mit den Katastrophenhilfe-
Medaillen in Bronze bzw. Silber 
ausgezeichnet. BM Roland Grof 
erhielt für seinen jahrelangen un-
ermüdlichen Einsatz für die FF 
Halbenrain das Verdienstzeichen 
des Landesfeuerwehrverbandes 
zweiter Stufe. Im Anschluss an 
die Wehrversammlung fand unter 
der Leitung von ABI Gottfried 
Haas die Wahlversammlung mit 
der Neuwahl des Kommandanten 
und Kommandanten-
Stellvertreters statt. Sowohl HBI 
Brigitta Krischan als auch OBI 
Thomas Weinhandl stellten sich 
nicht mehr zur Ver-
fügung. Die einge-
brachten Wahlvor-
schläge lauteten auf 
LM Philipp Kern für 
den Kommandant 
und OFM Martin 
Schmidlechner, BSc 
für den Komman-
dant Stellvertreter. 
Beide wurden mit 
starker Mehrheit in 
Ihre Funktionen ge-
wählt. Die Arbeit der 
beiden scheidenden 

Kommandanten wurde von Ihren 
Kameraden gewürdigt und sie 
bekamen als Dank für Ihre Arbeit 
jeweils ein Präsent überreicht.  
Auch seitens der Gemeinde wur-
den die beiden ausgezeichnet. 
Brigitta Krischan wurde vom Ge-
meindevorstand die Goldene Eh-
rennadel der Marktgemeinde 
überreicht, Thomas Weinhandl 
bekam die Ehrennadel in Silber. 
Danach schloss der neue HBI 
Philipp Kern die Wahlversamm-
lung mit einem kräftigen Gut Heil.  
 
Der neue Ausschuss der FF Hal-
benrain: 
Kommandant: HBI Kern Philipp 
Kommandant-Stellvertreter: 
OBI Martin Schmidlechner 
Zugskommandant und Schrift-
führer: BM Roland Grof 
Zugskommandant: OBI a.D. 
Thomas Weinhandl 
Gruppenkommandant und Aus-
bildung: BM Brigitta Krischan 
Gruppenkommandant, Atem-
schutz und Geräteverleih: BM 
Siegfried Kotzbeck 
Gruppenkommandant, Funk- 
und Sanitätsbeauftragter: FM 
Alexander Platzer 
Gruppenkommandant und Be-
kleidung: HFM Michael Hatzl 
Kassier: OLM d.V. Edmund Grof 
Fahrzeugwart: LM d.F. Markus 
Göbl 
Gerätewart: LM d.F. Alois Kraut-
hackl-Radl 
Atemschutzwart: LM d.F. Walter 
Maitz 
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Freiwillige Feuerwehr Halbenrain (2) 

Zwei Kameraden beim Funk-
grundkurs dabei 

Am 29. und 30. April fand im 
Rüsthaus der FF Oberschwarza 
der Funkgrundkurs statt. FM Lau-
ra Hofer und FM Franz Komatz 
nahmen daran teil und konnten 
ihn beide mit Erfolg abschließen!  
Herzliche Gratulation! 
 

Florianisonntag 2022 
Am 01. Mai trafen sich die Kame-
raden der Halbenrainer Feuer-
wehren zum traditionellen Floria-
nikirchgang. Nach der heiligen 
Messe in der Pfarrkirche wurde 
am Kirchplatz den verstorbenen 
Kameraden gedacht und einn 
Kranz niedergelegt. Im Anschluss 
lud Bgm. Ing. Dietmar Tschiggerl 
zur Kameradschaftspflege in den 
Gasthof Wagner ein. 

 
Erneut Verkehrsunfall Rich-

tung Unterpurkla 
Die Freiwillige Feuerwehr Hal-
benrain wurde am 12. Mai um 
12:39 Uhr mittels Sirene zu einer 
Fahrzeugbergung auf der B69 
Richtung Unterpurkla alarmiert. 
Ein PKW war von der Straße ab-
gekommen und landete im an-
grenzenden Waldstück. Der Len-
ker blieb glücklicherweise unver-
letzt. Die Feuerwehr Halbenrain 
baute einen Brandschutz auf und 
klemmte die Batterie ab. Danach 
wurde das Fahrzeug mit der Seil-
winde des RLFA 2000 geborgen. 
Der PKW wurde gesichert am 
Fahrbahnrand abgestellt und 
auslaufende Betriebsmittel ge-
bunden.  
Der Einsatz war nach ca. einer 
Stunde beendet. Eingesetzt war 
die FF Halbenrain mit 2 Fahrzeu-

gen und 5 Mann sowie die Poli-
zei. 

Technische Übung am 16. Mai 
OBI Martin Schmidlechner berei-
tete mit einigen Kameraden eine 
Übung zum Thema Verkehrsun-
fall mit Menschenrettung vor. Die 
teilnehmenden Kameraden beüb-
ten die Aufgaben der Feuerwehr 
bei einem Verkehrsunfall. In ers-
ter Annahme lag das Fahrzeug 
auf der Fahrerseite, wobei der 
Fahrer im PKW eingeschlossen 
war.  

Es wurde abgesichert, ein Brand-
schutz aufgebaut sowie das 
Fahrzeug gesichert. Ein Sanitäter 
betreute zeitgleich die Person im 
Fahrzeug. Danach wurde mittels 
hydraulischem Rettungsgerät ein 
Zugang zur Person geschaffen.  
Nachdem die Person befreit war, 
wurde das Auto auf die Räder 
gestellt und weitere Schneide-
techniken mit Schere und Sprei-
zer beübt. Die 14 teilnehmenden 
Kameraden konnten sich beim 
Arbeiten am schweren Gerät ab-
wechseln und somit ihre Kennt-
nisse auffrischen. 
 
Herzlichen Dank fürs ausarbei-

ten und für die zahlreiche  
Teilnahme! 

Umgestürzter Baum am Lahn-
dörflweg 

Am 24. Mai wurden wir um 21:56 
zu einer Baumbergung am Lahn-
dörflweg alarmiert. 8 Kameraden 
rückten mit dem RLFA 2000 aus 
und konnten den Baum entfernen 
und die Straße wieder frei ma-
chen. 
 

Verkehrsunfall – Person im 
Fahrzeug! 

Um 01:57 Uhr wurden die Kame-
raden der FF Halbenrain am 07. 
Juni mittels Sirene aus dem 
Schlaf gerissen. Grund war ein 
schwerer Verkehrsunfall auf der 
Laasenerstraße (L258). Beim 
Eintreffen befand sich die verletz-
te Person im Fahrzeug. Gemein-
sam mit der Ortszuständigen 
Feuerwehr Tieschen, der FF 
Deutsch Haseldorf und der Ret-
tung wurde die verletzte Person 
versorgt, die Fahrertür entfernt 
und die Person aus dem Fahr-
zeug befreit. Des Weiteren wurde 
ein Brandschutz aufgebaut, die 
Batterie abgeklemmt, abgesichert 
und die Unfallstelle ausgeleuch-
tet. Nach der Unfallaufnahme 
durch die Polizei wurde der PKW 
am Fahrbahnrand gesichert ab-
gestellt. Der Einsatz dauerte ca. 
eine Stunde, die FF Halbenrain 
war mit RLFA 2000 und KLF so-
wie 8 Mann im Einsatz. 
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lifelineMDD ist ein Projekt, das im Rahmen des Danube Transnational Programme (DTP) der Europäischen Union (EFRE, IPA) sowie aus Mit-
teln nach dem Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetz (StLREG 2018) ko-finanziert wird.  

Baumpflanzaktion mit den Schüler*innen der Fachschule Halbenrain  
im Biosphärenpark Unteres Murtal 

 
Die Region Südoststeiermark.Steirisches Vulkanland ist mit dem Biosphärenpark Unteres Murtal auch 
Partner im großen EU-Projekt lifelineMDD.  
Im Rahmen der grenzüberschreitenden Partnerschaft mit Slowenien, Ungarn, Kroatien und Serbien wur-
den nun konkrete Aktivitäten zur Bewusstseinsbildung und Wissensvermittlung geplant, wichtige Maß-
nahmen wurden erarbeitet, die im 5-Länder-Biosphärenpark Mur-Drau-Donau eine besondere Bedeu-
tung haben.  Im Frühjahr wurden daher in allen 5 Ländern freiwillige Aktionen zum Schutz und Erhalt der 
Flüsse, der Flora und Fauna in Wäldern, auf Wiesen und den dort wachsenden Pflanzen im Biosphären-
park Mur-Drau-Donau umgesetzt. 
Gemeinsam mit Schüler*innen der Biosphärenparkschule FS Halbenrain wurden regionstypische Bäume 
in der Au im Biosphärenpark Unteres Murtal in der Gemeinde Halbenrain gepflanzt. Geleitet von Europa-
schutzgebietsbetreuer Dr. Andreas Breuss von der Baubezirksleitung Südoststeiermark konnten die 
Schüler*innen Wissenswertes über die Au im Biosphärenpark und die verschiedensten Baumarten ler-
nen und gleichzeitig auch in der Praxis umsetzen.  
 

Nähere Infos zum Biosphärenpark Unteres Murtal: 
https://www.vulkanland.at/lifelinemdd/ 

Foto: Europaschutzgebietsbetreuer Dr. Andreas Breuss und Bianca Lamprecht, BA MA (Landentwicklung Steiermark, Projekt-
begleitung) mit den Schüler*innen der Fachschule Halbenrain 
Copyright Foto: Lamprecht 

https://www.vulkanland.at/lifelinemdd/
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lifelineMDD ist ein Projekt, das im Rahmen des Danube Transnational Programme (DTP) der Europäischen Union (EFRE, IPA) sowie aus Mit-
teln nach dem Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetz (StLREG 2018) ko-finanziert wird.  

30 RegionsexpertInnen wurden zu MultiplikatorInnen für den UNESCO 
Biosphärenpark Unteres Murtal im Steirischen Vulkanland ausgebildet 

 
Die Aktivitäten im UNESCO Biosphärenpark Unteres Murtal nehmen an Fahrt auf. Von der „Quelle bis zur 
Flussmündung“ war das Motto der Ausbildung zu RegionsexpertInnen für den UNESCO Biosphärenpark 
Unteres Murtal in der Region Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland. An 5 Ausbildungstagen galt es 
den TeilnehmerInnen Wissen, Informationen aber vor allem Bewusstsein für den besonderen Fluss- und 
Naturraum rund um die Mur, der auch Teil des 5-Länder übergreifenden Biosphärenreservats Mur-Drau-
Donau ist, mitzugeben.  
Neben Fachimpulsen rund um die Themen Regionalentwicklung, Naturschutz, Flora und Fauna, Wasser-
bau und nachhaltiger Tourismus besuchten die RegionsexpertInnen verschiedenste Plätze in der Kern-, 
Puffer- und Entwicklungszone der Biosphärenpark-Gemeinden Bad Radkersburg, Halbenrain und Mu-
reck, um direkt vor Ort Einblicke in die Diversität des Biosphärenparks zu bekommen.  
Am letzten Ausbildungstag, begleitet durch Fachimpulse von der Baubezirksleitung Südoststeiermark und 
Altbürgermeister Heinrich Schmidlechner, der federführend die Einreichung zum UNESCO Biosphären-
park Unteres Murtal begleitete, wurde den Teilnehmenden am Flussbauhof in Misselsdorf feierlich die Ur-
kunde überreicht. Die RegionsexpertInnen sind nun als MultiplikatorInnen in der Region unterwegs mit 
dem Ziel, Informationen und vor allem Bewusstsein für den Biosphärenpark Unteres Murtal an die Bevöl-
kerung der Region zu bringen.  
Die Ausbildung wurde vom Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland gemeinsam 
in Zusammenarbeit mit der Landentwicklung Steiermark und der Qualifizierungsagentur Oststeiermark im 
Zuge des Interreg-Projektes „lifelineMDD“ organisiert und begleitet. 

© Landentwicklung Steiermark 
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